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Herren Bezirksliga Nord

TTV Mühlhausen III : TTV Leutershausen 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

TTV Leutershausen baut Siegesserie in Herren Bezirksliga 
Nord aus

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Förster / Becker nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTV Leutershausen im Match der Herren Bezirksliga
Nord einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTV Mühlhausen III, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:37) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Christian Förster, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 24:
2.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Weyerhäuser / Ruf gelang es Trobisch / Schwalbe zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Förster / Becker war für Schneider / Hirsch am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Fast verloren schien das Spiel von Hagmann / Rößler gegen Cule / Stiben,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Hagmann / Rößler jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten in fünf Sätzen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Matthias Weyerhäuser konnte im Spiel gegen Tobias Becker einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Stefan Schneider die Begegnung, in die
er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Christian Förster abgab und
eine Niederlage kassierte. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige Herangehensweise hatte Dominik Ruf indes beim 3:0-
Erfolg gegen Christian Schwalbe ab dem ersten Ballwechsel. Mika Hagmann verpasste es wenig
später mit einem 1:3 gegen Tim Trobisch, einen Punkt für sein Team zu holen. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Sah
der 2:0-Satzrückstand im Match von Jan Rößler gegen Daniel Stiben bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Jan Rößler zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Keinen Zähler beisteuern konnte Jörg Hirsch im Match gegen Kristijan Cule,
das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Matthias Weyerhäuser beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Christian Förster. Das musste man neidlos anerkennen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Förster nun bei 19:5 seit Beginn der Serie. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Stefan Schneider gegen Tobias Becker. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Seit Beginn der
Saison war dies der 17. Sieg von Becker, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4
verbleibt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Dominik Ruf letztlich auf Lager, um
Tim Trobisch final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 6:11, 6:11. Damit hat
Trobisch nun ein 17:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Bei der 1:3-Niederlage gegen Christian Schwalbe hatte Mika
Hagmann nur im ersten Satz eine Chance. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von
Hagmann bei 4, während er nun 7 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. In einem
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sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jan Rößler Kristijan Cule in fünf Sätzen. Seit Beginn der Serie
hat Cule damit nun 6 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu verzeichnen. Jörg Hirsch holte mit
einem 11:6, 11:4, 3:11, 11:9 gegen Daniel Stiben einen Punkt für sein Team. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Wenige Chancen hatten Weyerhäuser / Ruf bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahenten Förster / Becker. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTV Leutershausen war unter
Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage des TTV Mühlhausen III geht es nun im nächsten Spiel am 23.03.2024
gegen den 1. TTC Ketsch II, während der TTV Leutershausen am 16.03.2024 gegen SG-Birkenau
/Hemsbach antritt.

 Statistik:
 TTV Mühlhausen III

Doppel: Weyerhäuser / Ruf 1:1, Schneider / Hirsch 0:1, Hagmann / Rößler 1:0 
Einzel: M. Weyerhäuser 1:1, S. Schneider 0:2, D. Ruf 1:1, M. Hagmann 0:2, J. Rößler 2:0, J. Hirsch
1:1 

 TTV Leutershausen
Doppel: Förster / Becker 2:0, Trobisch / Schwalbe 0:1, Cule / Stiben 0:1 
Einzel: C. Förster 2:0, T. Becker 1:1, T. Trobisch 2:0, C. Schwalbe 1:1, K. Cule 1:1, D. Stiben 0:2


